
TSV scheitert im Ostalb-Derby hauchdünn mit 13:14 

Röhlingen hatte die Glücksmomente auf seiner Seite  

Es war, wie oftmals schon zwischen beiden Kontrahenten, ein Ringkampf voller Rasse und Klasse, 
das Ostalb-Derby (Anmerkung: Das letzte Mal fand 2014 statt) des AC Röhlingen, dem wieder-
erstarken Aufsteiger aus der Landesliga, und der TSV Herbrechtingen.  
Ein Fight vom 1. bis zur 10. Begegnung, mit Highlights gespickt, emotional anfassend, der 
zahlreiche Anhang in beiden Lagern hin und her gerissen…nichts für schwache Nerven halt, in 
welchem die Gastgeber am Ende des Tages um die Winzigkeit die Nase vorn hatten. Etwas 
glücklich bei dieser engen Konstellation, aber sicher nicht unverdient.  
Für die TSV’ler wäre fraglos mehr drin gewesen…ein Kampf der verpassten Möglichkeit(en).   

Bereits der Auftakt bis 57 kg Freistil zwischen Muhammed Tasdelen (TSV) und Adrian 
Maierhöfer  ein ringerischer Genuss. Dem TSV’ler gelang eindrucksvoll die Revanche für die 
Niederlage bei der Kadetten-DM im Frühjahr. Nach einer konzentrierten Leistung nahm der TSV’ler 
einen feinen 6:2 Punktsieg mit von der Matte.  
Bis 130 kg greco stellte sich „Haudegen“ Tuncay Yildiz (TSV) gegen den ungarischen U23 Meister 
Bendeguz Toth zur Verfügung. Der TSV’ler chancenlos…der Favorit bewerkstelligte dann, als es 
ins Parterre ging, in rascher Folge noch in der 2. Min einen zu erwartenden 0:15 Techniksieg.  
 
Die nächste „enge Kiste“ passierte in der Kategorie bis 61 kg greco zwischen Alexandru Petcu 
(TSV) und Stefan Maierhöfer, wobei der TSV-Ringer stilartfremd antreten musste. Beide 
attackierten…nach einem 2:2 zur Pause ging der überzeugende Einheimische nach einem 
Durchdreher 2:5 in Führung, doch der TSV’ler nahm in den letzten 20 Sekunden volles Risiko. Mit 
einem herrlichen Überwurf, der um Haaresbreite nicht zum Schultersieg reichte…nur die Fixierung 
glückte nicht mehr ganz…holte der TSV’ler mit einer 4er Wertung zum 6:5 Punktsieg noch „die 
Kohlen aus dem Feuer“.  
Christoph Krämer (TSV) traf bis 98 kg Freistil auf den Routinier Martin Mayer, ein Urgestein der 
Röhlinger, der eine Kategorie aufgerückt war. Der TSV’ler zeigte sich vor allem im 1. Abschnitt 
agiler, war der aktivere Ringer, nutzte seinen Gewichtsvorteil und markierte da bereits die Wer-
tungen zum 6:0 Punktsieg.  
Bis 66 kg Freistil zeigte sich Mihai Vranceanu (TSV) ausgezeichnet in Form, riss gegen Fabian 
Stock sofort die Initiative an sich, baute seine Führung zum 10:2 aus und nach einem Aufreißer 
gelang dem TSV’ler in der 3. Min der sich längst anbahnende Schultersieg, welcher den Gästen 
eine 9:4 Pausenführung einbrachte…ein trügerischer komfortabler Vorsprung.  
Bis 86 kg greco traf Riccardo Caricato (TSV) auf den ungarischen Spitzenkönner Martin 
Szabo...eigentlich von vorn herein eine Begegnung mit klarer Favoritenlage. Der hoch veranlagte 
TSV’ler lief im 1. Durchgang in einen Überwurf, „bolzte aber mit“, rang zur Überraschung aller den 
Ungarn im 2. Abschnitt mürbe. Und konnte diesen dann sogar hinten raus abfassen und die 
Punktniederlage von 3:7 in einen Respekt abnötigenden Rahmen bugsieren…Chapeau.  
Der Kampf bis 71 kg greco zwischen Rico Strubel (TSV) und Michael Wöhrle schien offen, 
entwickelte sich dann auch offen, worin der Röhlinger eine 3:4 Führung mit in den 2. Abschnitt 
nahm. Ein Schlüpfer bedeutete die entscheidende Wertung zur 3:6 Punktniederlage des TSV’lers.  
 
Der Vorsprung war geschmolzen als Marcel Strubel (TSV) bis 80 kg Freistil den Kampf gegen 
Aaron Heib, dem Röhlinger Neuzugang, aufnahm. Beide rangen ebenbürtig, ein 2:3 nach 3 Min 
Kampfzeit drehte der TSV’ler mit einem Überstürzer in einen 6.3 Vorsprung, doch der Ex-
Schwäbisch Haller konterte und war in der 5. Min zum dato überraschenden Schultersieg 
erfolgreich. Die Röhlinger zogen erstmalig mit 9:12 in Front.  
Bis 75 kg Freistil agierte dann David Dobre (TSV) unaufhaltsam gegen Christian Link, stürzte 
diesen in Verlegenheiten und war nach knapp 2 Min technisch überlegener Punktsieger. Jetzt 
führte die TSV wieder mit 13:12.  
Im Abschlusskampf traf Edi Kruse (TSV) bis 75 kg greco auf den „Röhlinger Aufsteiger“ Tim Wist, 
ein Stützpunkttrainingspartner von Christian Fetzer. Bis in die 4. Min hinein powerten beide 
Kontrahenten in etwa auf Augenhöhe, doch dann setzte sich die Physis des 20 Jahre jüngeren 
Röhlingers und dessen gut 4 kg Gewichtsvorteil durch. Der TSV’ler war stehend KO und musste 
eine 1:5 Punktniederlage akzeptieren. Zum Leidwesen des TSV-Anhangs bedeutete dies den 
knappen 14:13 Heimsieg der Hausherren aus dem Ellwanger Vorort.  



  

Das Kampfstenogramm        (Herbrechtinger Ringer zuerst genannt)  

 57 kg Frst Muhammed Tasdelen 6:2 Punktsieger über Adrian 
Maierhöfer 

  2:0 

130 kg gr.-röm. Tuncay Yildiz 0:15 Technikniederlage gegen Bendeguz Toth   2:4 
61 kg gr.-röm. Alexandru Petcu 6:5 Punktsieger über Stefan Maierhöfer   3:4 
98 kg Frst Christoph Krämer 6:0 Punktsieger über Martin Mayer   5:4 
66 kg Frst Mihai Vranceanu Schultersieger über Fabian Stock   9:4 
86 kg gr.-röm Riccardo Caricato 3:7 Punktniederlage gegen Martin Szabo   9:6 
71 kg gr.-röm. Rico Strubel 3:6 Punktniederlage gegen Michael Wöhrle   9:8 
80 kg Frst Marcel Strubel Schulterniederlage gegen Aaron Heib   9:12 
75 kgA Frst David Dobre 15:0 Techniksieger über Christian Link   13:12 
75 kgB gr.-röm. Eduard Kruse 1:5 Punktniederlage gegen Tim Wist   13:14 

   

Landesklasse 

KG Kirchheim/Köngen - TSV Herbrechtingen II  25:6  

Die TSV nahm gegen die wieder erstarkte Ringer-KG an der Teck Besetzungsprobleme mit auf die 
Matte und schlitterte mit einem insgesamt sehr jungen Team in eine viel zu hoch ausgefallene 
Niederlage.   

bis 57 kg Frst: Xaver Nolte (KG) kampfloser Sieger (0:4);  
bis 130 kg Frst: Kristof Wittmann (TSV) Schultersieger in der 2. Min über Eduard Hanzelmann 
(4:4);  
bis 61 kg gr: Obid Bahar (KG) kampfloser Sieger (4:8);  
bis 98 kg gr: Lars Strauß (TSV) 4:0 Punktsieger über Marius Kohnle (6:8);  
bis 66 kg Frst: Same Habibi (TSV) Schulterniederlage beim Stand von 18:21 in der 6. Min gegen 
Adrian Halilaj (6:12);  
bis 86 kg Frst: Markus Waldenmayer (TSV) Schulterniederlage gegen Deniz Aksoy (6:16); 
 bis 71 kg gr: Daniel Prudnikov (TSV) Schulterniederlage nach 4.30 Min gegen Dominik Braun 
(6:20);  
bis 80 kg gr: Felix Weiß (TSV) 1:3 Punktniederlage gegen den besten Kirchheimer Dimitrios 
Koutsogiannis (6:21);  
bis 75 kg Frst: Leon Seller (TSV) Schulterniederlage beim Stand von 4:5 in der 3. Min gegen 
Sayed Scharif Mohamadi  
(Endstand 6:25).  

  

mit freundlichen Grüßen 

Alwin Reimer 

Pressewart TSV Herbrechtingen 


